
TELEFUNKEN 
Batterieröhre 
direkt geheizt Triode, Treiberröhre 

Heizspannung U; L21 Volt 

Heizstrom I4 25 mA 

Meß- und Betriebswerte: 

Anodenspannung U, 120 90 Volt 

Gittervorspannung Ugı —4,5 —3 Volt 

Anodenstrom [9 2,5 2 mA 

Steilheit S 0,9 0,9 mA/V 

Durchgriff D 6,5 6,5 % 

Innerer Widerstand R; 17 V kQ 

Grenzwerte: 

Heizspannung U; 1,4 7) Volt 

Anodenkaltspannung U,0 200 Volt 

Anodenspannung U, 150 Volt 

Anodenbelastung Na 0,4 Waltt 

Kathodenstrom M 4 mA 

Gitterableitwiderstand Ro1 3 MQ 

Gitterstromeinsatzpunkt Uge —0,5 Volt 

NF-Verstärker mit Transformator- oder Drosselkopplung 

') Die Röhren sind für Heizung aus einer einzelligen Trockenbatterie dimensioniert. Bei dieser Betriebs- 
weise ist ein Heizspannungsbereich, der von den üblichen Anfangsspannungen der gebräuchlichen 
Trockenbatterien bis herunter zu 0,9 V reicht, zugelassen. 

Bei Verwendung einer anderen Spannungsquelle (Sammler oder Netz) beträgt die Heizspannungs- 
toleranz + 15%. 

Bezugspunkt für alle Spannungswerte ist das negative Heizfadenende. 
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